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Erklärung. 


Si der Abſicht, die Beziehungen 
zwiſchen Deutſchland und Frankreich in 
Tunis feſtzuſetzen und die vertrags⸗ 
mäßige Stellung Deutſchlands in der 
Regentſchaft näher zu beſtimmen, geben 
die von ihren Regierungen gehörig er⸗ 
mächtigten Unterzeichneten übereinſtim⸗ 
mend folgende Erklärung ab: 

Deutſchland verzichtet auf die Gel⸗ 
tendmachung des Regimes der Kapi⸗ 
tulationen in Tunis und wird daſelbſt 
für ſeine Konſuln und ſeine Reichs⸗ 
angehörigen keine anderen Rechte und 
Stivilegien in Anſpruch nehmen als 
diejenigen, welche ihnen in Frankreich 
auf Grund der zwiſchen Deutſchland 
Feb Frankreich beſtehenden Verträge zus 
ehen. 


Ebenſowenig wird Deutſchland die 
Vortheile des Regimes für ſich in An⸗ 
ſpruch nehmen, welches zwiſchen Frank⸗ 
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Declaration. 


7. 

En vue de determiner les rapports 
entre l’Allemagne et la France en 
Tunisie et de bien preciser la si- 
tuation conventionnelle de Ale, 
magne dans la Regence, les Sous- 
signës, düment autorisës par lens 
Gouvernements, font d'un commun 
accord la Déclaration suivante: 


H 


L Allemagne renonce à invoquer 
en Tunisie le régime des capitula- 
tions et s'abstiendra dy rëclamer 
pour ses consuls et ses nationaux 
d’autres droits et privileges que 
ceux qui leur sont acquis en France 
en vertu des traitës existant entre 
Y’Allemagne et la France. 


L Allemagne nentend pas non 
plus revendiquer le bënëfice du ré- 
gime etabli ou à etablir, en matière 
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reich und deſſen tuneſiſchem Schutzgebiet 
in Bezug auf die Zölle und die Schiff⸗ 
fahrt beſteht oder beſtehen wird, voraus⸗ 
geſetzt, daß ihm das Meiſtbegünſtigungs⸗ 
recht im Vergleich zu jeder anderen 
Macht gewahrt bleibt. 

Hiernach werden die Rechte, Privi⸗ 
legien und Vortheile jeder Art, welche 
irgend einer dritten Macht — ausge⸗ 
nommen Frankreich — in Tunis zu⸗ 
geſtanden ſind, oder in Zukunft zuge⸗ 
ſtanden werden, von Rechtswegen ohne 
Weiteres auch Deutſchland zukommen, 
und keine dritte Macht — immer Frank⸗ 
reich ausgenommen — wird in dem 
Schutzgebiet in irgend einer Beziehung 
günſtiger behandelt werden, als Deutſch⸗ 
land. 

Es beſteht Einverſtändniß darüber, 
daß hingegen Deutſchland in den vor⸗ 
erwähnten Beziehungen Tunis das Meiſt⸗ 
begünſtigungsrecht zugeſtehen wird. 

Die in der gegenwärtigen Erklärung 
enthaltenen Abreden ſollen ſofort nach 
Austauſch der Natififationen in Kraft 
treten und bis zum 31. Dezember 1903 
in Geltung bleiben. Im Falle keiner 
der vertragſchließenden Theile zwölf Mo: 
nate vor dem Eintritt dieſes Termins 
ſeine Abſicht, die Wirkungen der Er⸗ 
klärung aufhören zu laſſen, kundgiebt, 
ſoll dieſe in Geltung bleiben bis zum 
Ablauf eines Jahres von dem Tage 
ab, wo der eine oder der andere der 
vertragſchließenden Theile ſie kündigt. 


Die gegenwärtige Erklärung ſoll rati⸗ 
fizirt und die Ratifikations⸗ Urkunden 
ſollen in Berlin ſobald als möglich ause 
getauſcht werden. 


de douane et de navigation, entre 
la France et son Protectorat tuni- 
sien, pourvu que le traitement de 
la nation la plus favorisée lui reste 
conservé è lëgard de toute autre 
puissance. 

Par suite, les droits, privilëges et 
avantages de toute nature qui sont 
ou qui, è Tavenir, seraient concëdës 
en Tunisie è une tierce puissance — 


excepté la France — reviendront 
de plein droit è Allemagne et au- 
cune tierce puissance — toujours è 


l'exeption de la France — ne pourra. 
etre traitée sous aucun rapport dans 
le Protectorat d'une manière plus 
favorable que TAllemagne. 


Il est entendu qu’en échange l’Alle- 
magne accordera A la Tunisie le trai- 
tement de la nation la plus favo- 
risce, sous les rapports susinentionnds. 


Les stipulations contenues dans 
la presente Deelaration entreront en 
vigueur des que les ratifications en 
auront été dchangces et resteront 
exécutoires jusqu'au 31 décembre 
1903. Dans le cas où aucune 
des Parties contractantes n’aurait 
notifié, douze mois avant lecheance 
de ce terme, son intention de faire 
cesser les effets de la Deelaration, 
celle-ci continuera à étre obligatoire 
jusqu’a Vexpiration d'une année è 
partir du jour où Tune ou Tautre 
des Parties eontractantes l'aura dë- 
noncëe. 

La présente Déclaration sera ra- 
tifife et les ratifications en seront 
échangées è Berlin, aussitët que 
possible. 


— 9 — 


Zu Urkund deſſen haben die Unter⸗ En foi de quoi, les Soussignës 
zeichneten die gegenwärtige Erklärung ont signë la présente Déclaration, en 
in zwei Exemplaren unterſchrieben. double exemplaire. 


Geſchehen zu Berlin, den 18. Noe Fait à Berlin, le 18 novembre 1896. 
vember 1896. 


(L. S.) Freiherr von Marſchall. (L. S.) Marquis de Noailles. 


Die vorftebende Erklärung iſt ratifizirt worden und die Auswechſelung der 
Natifikations⸗Urkunden hat am 28. Januar 1897 zu Berlin ſtattgefunden. 


Herausgegeben im Reichsamt des Innern. 


Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 
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